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Provinzial⸗Nachrichten. 


(Fortetzung aus dem erſten Blatt.) 


maſuriſchen Bewegung Aufmerkſamkeit ge⸗ 
ſchenkt, dieſem Sommer ein Sachverſtändiger aus 
der Nähe Frankfarts die Fiſchereiverhältniſſe geprüft und entſpre⸗ 
chende Vorſchläge gemacht, wird durch Heranziehung von deutſchen Fiſch⸗ 
meiſtern als Pächter der Anfang zum Beſſern gemacht, und aus den bis⸗ 
herigen Fiſcherknechten ſollen ſelbſtſtänd'ge Berufs fiſcher herangebildet 
werden. Die Beſchwerden der dortigen Bevölkerung ſind zum Theil be⸗ 
hoben. Freilich laſſen ſich die bisherigen Zuſtände nicht in den wenigen 
Jahren aus der Welt ſchaͤffen. Eine Bewegung der Bevölkerung aber im 
Sinne des Polonismus, gegen die Regierung und gegen die Konſerva⸗ 
tiven würde dies Ziel kaum erreichen. — (Der neulich von uns erwähnte, 
von Lyck ausgegangene Aufruf an die maſuriſchen Wähler klang allerdings 
doch etwas anders. Red.) x 

— Pleſchen 27. Oktober. Heute Nachmittag unternahm der mit Ver⸗ 
meſſungsarbeiten hierſelbſt beſchäftigte Landmeſſer und Kulturtechniker 
Puſt kuchen aus Poſen einen Selbſtmordverſuch, indem er 
ſich die Pulsadern am Arm durchſchnitt und ſich außerdem etwa 16 
Meſſerſtiche in die Bruſt beibrachte. Der Zuſtand des Lebensmüden ſoll 
zwar bedenklich, doch nicht hoffnungslos ſein. Ueber die Motive, die P. 
zu acht verzweifelten Schritt getrieben, kurſiren jetzt nur unkontrollirbare 
Gerüchte. 


Von Hamburg 
nach New⸗ UYork.*) 


Reiſebeſchreibung von Theodor Hermann Lange. 
(Nachdruck verboten.) 

Nicht weniger als acht Mal habe ich den Atlantiſchen Ozean 
gekreuzt. Die ſchönſte Fahrt war aber doch meine letzte von 
Hamburg nach New Pork an Bord des prächtigen Doppelſchrauben⸗ 
Schnelldamfers „Furſt Bismarck“. Dem ſtolzen Schiffe, dem 
prächtigſten der deutſchen Handelsflotte, entſtrömt die bewegende 
Kraft des Dampfes durch drei Rieſenſchornſteine. Der Appetit, 
den die gefräßigen Feuer dieſes ſchwimmenden Palaſtes entwickeln, 
iſt ein ganz enormer, denn der Dampfer verbraucht auf der Fahrt 
täglich 6000 — 7000 Zentner weſtfäliſcher Kohle. Dafür iſt dieſer 
Koloß aber auch ein „Windhund des Ozeans“, denn „Fürſt 
Bismarck“ legt täglich 450 — 500 Seemeilen zurück. 

Die großen Doppelſchrauben-Schnelldampfer der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Paketfahrt⸗Geſellſchaft führen bei einer einzigen 
Reiſe oft 60000 Zentner Kohlen und darüber bei ſich. Die ge⸗ 
wöhnlichen Poſtdampfer, welche langſamer fahren, verbrauchen 
täglich auch 2800 — 3000 Zentner. Als wir in den Hafen von 
New York hineindampften, ging unſer über 520 Fuß langer 
Doppelſchrauben⸗Schnelldampfer ſechs Fuß höher üder dem Waſſer 
als bei der Abfahrt von Cuxhaven. Solche gewaltige Maſſen 
weſtfäliſcher Kohle waren während der Fahrt verbraucht worden. 
Durch dieſen bedeutenden Kohlenverbrauch ſtellt ſich für die Ge⸗ 
ſellſchaft die Unterhaltung dieſer Schnelldampfer auch fo außer. 
ordentlich theuer. 

Die Einſch e ffung der Paſſagiere der großen Ozeandampfer der 
Hamburg-Amerika Linie erfolgt meiſt in Cuxhaven. Ein Sonder⸗ 
zug der Hamburg Amerikanischen Packetfahrtgeſellſchaft brachte uns 
in etwa zwei Stunden von Hamburg nach Coxhaven und zwar 
bis nahe an die Ufermauer. Die Gegend zwischen Hamburg und 
Cuxhaven iſt flach und bietet beſondere landſchaftliche Reize nicht 
dar. Nur die ſtattlichen Bauernhöfe, die wohlgepflegten Felder 


* Aus Köhlers Deutſchem Kaiſerkalender für 1898, 
(Preis 50 Pfg. Verlag von Wilhelm Köhler, Minden i. W) Wir wollen 
nicht unterlaſſen, darauf Hinzumeiten, daß „Köhler's Deutſcher Kaiſer⸗ 
kalender für 1898,“ aus welchem dieſer intereſſante Artikel entnommen iſt, 
einer der beliebteſten und angeſehenſten patriotiſchen Haus⸗ und Familien⸗ 
Kalender iſt. Derſelbe findet alljährlich in weit über 100000 Exemplaren 
Verbreitung und dank ſeines gediegenen und intereſſanten Inhalts erhöht 

ch die Auflage von Jahr zu Jahr. Den reichhaltigen Inhalt des Köhler⸗ 
— Kalenders hier wiederzugeden, geſtattet der Raum nicht, nur das 
wollen wir erwähnen, daß derſelbe über 200 Seiten Text, ca. 200 Abbil⸗ 
dungen und zahlreiche, mehrfarbige Kunſtbeilagen ſowie einen großen Wand⸗ 
kalender enthält. Derſelbe iſt ſowohl durch die Verlagsbuchhandlung von 
Wilhelm Köhler in Minden i. W. wie durch jede Buchhandlung zum Preiſe 
von nur 50 Pfg. zu beziehen. 


Zeilung 


(Zweites Blatt.) 


und Gärten beweiſen, daß hier ein thätiger und durchweg wohl: 


habender Bauernſtamm auf der Scholle figt. 

In Cuxhaven ändert ſich die Landſchaft. Auf dem melten 
Elbeſtrom herrſcht ein außerordentlich reger Verkehr. Große und 
kleine Dampfer. Segelſchiffe. Lootſenkutter und Fiſcherboote gehen 
zu Dutzenden ſtromauf⸗ und abwärts, während die Feuer⸗ und 
Signalſchiffe meiſt feſt verankert mitten im Strombekte liegen. 
Den gewaltigen Schnelldampfer „Fürſt Bismarck“ erblickten wir, 
ſobald wir nur den Eiſenbahnzug verlaſſen und uns an die Ufer 
mauer begeben hatten. Doch lag der ſtattliche Doppelſchrauben⸗ 
Schnelldampfer noch einen Kilometer weiter ſtromabwärts. Der 
Sonderzug der Packetfahrt Geſellſchaft hatte von Hamburg etwa 
700 — 800 Paſſagiere bis nach Cuxhaven befördert, darunter über 
600 Ozeanreiſende und etwa 100 Perſonen, welche erſteren das 
Geleit bis an Bord geben wollten: Verwandte, Freunde, Be- 
kannte ꝛc. Von der Ufermauer am Bahnhoſe brachte uns ein 
großer Flußdampfer hinüber an Bord des „Fürſt Bismarck“. 
Eine ſtarke und gut geſchulte Muſikkapelle, das Schiffsorcheſter 
dee „Fürſten Bis marck,“ ließ heitere und ernſte Weiſen erklingen 
— 1 Minuten ſpäter befanden wir uns Bord des mächtigen 

es. 

Von dem Deck des Flußdampfers, des ſog. Tenders, wurden 
Holzbrücken an Bord des großen Dampfers gelegt und auf dieſen 
ziemlich ſteil emporſtrebenden Laufſtegen erfolgte der Uebergang 
vom Flußdampfer zum Ozeandampfer. Das Handgepäck der 
Paſſagiere wurde von Stewards (Schiffskellnern) in die Kabinen 
(Schlafzimmer) gebracht, wohin auch die Retſenden von den An⸗ 
geſtellten der Schiffsgeſellſchaft zunächſt geleitet wurden Die mit⸗ 
reiſenden Damen werden gewöhnlich von den Offizieren und die 
Frauen und Töchter hervorragender Perf önlichkeiten, beſonders 
die Damen von Geſandten, Genetalkonſulen 2c. von dem Ropitän 
auf das zuvorkommenſte begrüßt. 

Sobald wir Paſſagiere uns hinſichtlich der Lage unſerer 
Kabinen u. ſ. w. orientirt hatten, begaben wir uns in den 
Hauptſalon, der mit verſchwenderiſcher Pracht ausgeſtattet iſt. 
Die Einrichtung der Damen., Geſellſchafts⸗, Muſikzimmer u. ſ. w. 
iſt eine äußerſt luxuriöſe. Recht ſtilvoll und anheimelnd iſt der 
Rauchſalon der erſten Kojüte, aber auch derjenige der zweiten 
Kajüte iſt ein äußerſt behaglicher Raum. 

Jetzt ertönt zum erſten Male die Dampfpfeife, zum Zeichen, 
daß nur noch zehn Minuten an der Abfahrtszeit fehlen. Alles 
ſtürzt hinauf aufs Deck. Die letzten Briefſäcke und Handkoffer 
werden noch ſchnell an Bord gebracht. Wer nicht mitreiſt, muß 
nun ſchleunigſt von dem Ozeandampfer auf den Flußdampfer 
ſich begeben. Aus den Augen der Damen fließen die Thränen 
reichlicher und rollen oft in die großen Bouquets hinein, die 
ihnen zum Abſchied verehrt worden find. Noch ein Händedruck, 
noch ein langer Kuß, dann Tücherwinken und Hüteſchwenken, die 
Brücken werden heruntergelaſſen, und der dumpfe langgezogene 
Ton der Dampfpfeife giebt das Zeichen zur Abfahrt. Die 
Schiffskapelle ſpielt einen Marſch, das Flußdampfſchff wendet 
ſich dem Ufer zu und der „Fürſt Bismarck“ nimmt ſeinen Kurs 
hinaus in die Nordſee. Kleiner und kleiner erſcheinen uns die 
Menſchen am Cuxhavener Bahnhof und bald iſt auch das Stations⸗ 
gebäude nebſt ſeinen langen Schuppen unſeren Blicken ent⸗ 
ſchwunden. Pfeilſchnell ſchießen wir an Fiſcherbooten, Signal- 
tonnen und Leuchtſchſffen vorüber. Auch der Leuchtthurm von 
Cuxhaven verſchwindet. Das Schiff beginnt leicht zu ſchaukeln 
und bald darauf befinden wir uns in der Nordſee. Das Land 
it unſeren Blicken entſchwunden, nur Möven umkreiſen noch das 
Schiff, das mit außerordentlicher Schnelligkeit durch die Wogen 
dahinſchießt. Wir fahren 21 Knoten die Stunde, alſo etwa mit 
der Schnelligkeit eines deutſchen Perſonenzuges. Vor 40 bis 50 
Jahren legten die Ozeandampfer nur 6 bis 8 Knoten in der 
Stunde zurück. Vor einem Menſchenalter galt es noch als etwas 
Außerordentliches, wenn ein Dampfer 12 bis 14 Knoten die 
Stunde fuhr. Heute fährt man mit den großen Hamburger 
Schnelldampfern von der Weſtküſte Englands in 5 ½ Tagen bis 
nach New Pork; zu Anfang des nächſten Jahrhunderts werden 
vielleicht nur noch 3 bis 4 Tage für dieſe Strecke nöthig ſein. 

Wir ſetzen uns an den Frühſtückstiſch. Zahlreiche Kellner 
ſerviren, denn nicht weniger als 80 Stewards bedienen in den 
beiden Kajüten. Der Lunch iſt ausgezeichnet und überaus 
reichlich. Suppe, Frikaſſees, Roaſtbeef, Braten, Käſe, allerhand 
kalter Aufſchnitt, Torten, Früchte u. ſ. w. werden in ungeheuren 
Mengen aufgetragen. Und nun gar erſt das Diner an Bord 
eines Hamburger Schnelldampfers. Früh um 8 Uhr wird das 
erſte Frühſtück und um 12 Uhr das zweite gereicht. Um 5 Uhr 
wird zu Mittag gegeſſen, wobei die Sch ffskapelle konzertirt, und 
Abends zwiſchen 8 und 9 Uhr der Thee eingenommen. Auch in 
der zweiten Kajüte iſt die Verpflegung eine ganz vorzügliche. 
Ebenſo iſt das Zwiſchendeck verhällnißmäßig behaglich und be- 
ſteht aus hellen und luftigen Räumen. Selbſt die Reiſenden im 
Zwiſchendeck haben elektriſche Beleuchtung, und alle Kammern 
und Räume werden auch im Zwiſchendeck ſtets auf das ſauberſte 
gehalten. Wie unter den Kajütenpaſſagieren, jo herrſcht ebenfalls 
unter den Zwiſchendecklern — von denen auch die letzteren eine 
verhältnißmäßig ſehr gute Beköſtigung empfangen — wenn es 
nur irgendwie Witterung und Seegang erlauben, laute Fröh⸗ 
lichkeit an Deck. Tanzvergnügen iſt etwas Alltägliches. 

Die Decks für die Kajütenpaſſagiere haben die beſte Lage 
Sie befinden ſich hoch oben, ſodaß nur bet ſehr unruhiger See 
die Wellen hinaufſchlagen. Die Decks erſter und zweiter Kajüte 
find durch Barrieren getrennt. Das der erſten iſt auch weſentlich 
größer, weil die erſte Kajüte für annähernd 200 Perſonen, die 
zweite für etwa 80 Perſonen Raum bietet. Im Zwiſchendeck 
können rund 900 Reiſende untergebracht werden. Mit der 
Mannſchaft zählt ein ſol'ch vollbeſetztes Schiff 1500 Perſonen, 
alſo mehr Köpfe als manche kleine Stadt. Großartig und 
ſehenswerth find die Kücheneinrichtungen, die Bäckerei, die 
Eiskammern u. |. w. Die Kabinen, in denen die Reiſenden 
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ſchlafen und Toilette machen, bieten alle möglichen B quemlid- 
keiten dar und ſind außerordentlich elegant ausgeſtattet. Ich 
hatte eine Kabine für mich allein, die natürlich wie alle Schiffe 
räume elektriſch beleuchtet war. In dieſer Kabine waren nicht 
weniger als drei Lampen, eine am Bette, die andere am Spic- 
gel über der Waſchtoilette und die dritte über dem Sofa. Ein 
einziger Druck, auch vom Bette aus, genügte, um eine Lampe 
erſtrahlen oder erlöſchen zu laſſen. Die Badeeinrichtungen ſind 
luxuriös und praktiſch, kurz, der Paſſagier der erſten Kajüte, 
reiſt mit einer Bequemlichkeit und umgeben von einem Komfort, 
wie man ihn nicht einmal in den beſten Hotels auf dem Kontt- 
nente findet. 

Nach einer zwanzigſtündigen Fahrt von Cuxhaven aus bei 
leicht bewegter See erreichten wir den engliſchen Hafen South- 
dampton, auf deſſen Höhe wir zwei Stunden vor Anker gingen. 
Hier ſchefften ſich noch etwa 30 Poſſagtere ein, und außerdem 
kamen noch einige Hundert Briefſäcke an Bord. Vor der An⸗ 
kunft in Southampton paſſirten wir die Inſel Wight. Das 
epheuumrankte Schloß Osborne, auf dem die Kaiſerin Friedrich 
öfters weilt, präſentirte ſich reizend im hellen Sonnenlichte. 
Unterhalb des Schloſſes Osborne breiten ſich wohlgepflegte Gär⸗ 
ten und Wieſen aus. Das Schloß liegt ungemein malcriſch auf 
einer kleinen Anhöhe unweit des Standes und iſt im Stile 
einer alten Ritterburg mit Zinnen, zahlreichen Thürmchen, Bal- 
konen u. ſ. w. gehalten. Auch das Städtchen Cowes, woſell ſt 
Kaiſer Wilhelm II. auf ſeinen engliſchen Reifen wiederholt 
weilte, bot unter den Strahlen der Sonne ein angenehmes 
Landſchaftsbild dar. 

An Unterhaltung und Zerſtreuung mangelte es während 
der ganzen Fahrt nicht. Die Schiffsbibliotek war eine vorzügliche. 
Von 11— 12 Uhr mittags fand ein Deckkonzert ſtatt, und 
Abends von ½8 bis 10 Uhr konzertirte die Schiffs kapelle, die 
aus muſikaliſchen Kellnern (Stewards) gebildet war, im Salon 
der zweiten Kajüte. An dem einen Sonntag, den wir an Bord 
verbrachten, wurden wir durch einen Choral geweckt, worauf 
dann die Schiffskopelle ernſte Muſikſtücke vertrug. Es wurde 
ferner von den Paſſagieren viel Schach geſpielt, doch bef and ſich 
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‚unter dem Fuße einer jeden Figur ein kleiner Haken. Damit 


werden die Figuren eingehakt, weil ſie bei den Bewegungen des 
Schiffes ſonſt leicht umfallen können. Auch ein deutſch⸗amerika⸗ 
niſches Poſtamt hatten wir an Bord, deſſen Beamte den In⸗ 
halt von etwa 700 Poſtſäcken während der Fahrt bearbeiteten. 
Die rieſigen. oft ſechs bis acht Fuß hohen Poſtſäcke find auf 
allen Ozeandampfern Leinwand ſäcke. Beſſer wäre es meiner An- 
ſicht nach, wenn man waſſerdichte Säcke verwenden würde, denn 
es kommt doch bisweilen vor, daß derartige Säckg beim Ein⸗ 
und Ausladen ins Waſſer fallen, 
mehr zu leſen find. 

Gewöhnlich bringt der Reiſende den größten Teil des Ta⸗ 
ges, ſoweit der Paſſagier nicht im Speiſeſaale angetroffen wird, 
auf, Deck zu. In der erſten Kajüte 
erſte Früſtück eine Stunde das zweite (der Lunch) ebenſo 
lange und das Diner ſogar zwei Stunden (von fünf gegen ſieben 
Uhr Nachmittags). Schon um alle dieſe opulenten Mahlzeiten 
verdauen zu können, muß ſich der Reiſende viel Bewegung machen, 
das kann nur durch ausgedehnte Promenaden auf Deck geſchehen. 
Außerdem bietet der Aufenthalt auf Deck immer viel Abwechslung 
dar. Man kann ſich unterhalten und auch nach Herzensluſt 
klatſchen, man kann die Mitreiſenden beobachten, ebenſo die 
Mannſchaft bei ihrer Arbeit. Hin und wieder ſchnellen auch 
einmal ein paar Delphine aus dem Waſſer auf, und wer Güd 
hat, erblickt auch einmal einen Wallfiſch. Vom Körper des 
Thieres ſieht man gewöhnlich mit unbewaffnetem Auge nichte, 
denn jo nahe kommen die Wahfiſche nicht heran. Auch der ge⸗ 
waltige Waſſerſtrahl, den der Fiſch in die Höhe wirft, iſt weithin 
ſichtbar. Bei meinen acht Ozeanreiſen hatte ich nur ein einziges 
Mal Gelegenheit, einen Wallfiſch beobachten zu können. 


Hin und wieder erſcheint auch ein Schiff am Horizont. Im 
Kanal zwiſchen England und Frankreich erblickt man natürlich 
zahlreiche Fahrzeuge, auch ſobald man von New-Nort vielleicht 
nur noch eine Tagereiſe entfernt iſt. Aber muten auf dem 
Weltmeere iſt die Zahl der am Horizonte auftauchenden und bald 
wieder verſchwindenden Schiffe nicht groß. Ja, es kommt vor, 
daß man ſelbſt auf einem Schnelldampfer zwei Tage lang kein 
anderes Fahrzeug erblickt. 

Herrſcht nun gar Sturm oder Nebel, jo gehört natürlich, 
wie wir dem hochintereſſanten Köhler'ſchen Kaiſer -Kalender pro 
1898 entnehmen, der Aufenthalt auf Deck nicht gerade zu den 
Annehmlichkeiten der Reiſe. Bei Nebel vernimmt man ununter⸗ 
brochen den unangenehmen Ton der Dampſpfeiſe, des ſogenannten 
Nebelhorns. Daſſelbe ertönt gewöhnlich in Zwiſchenräumen von 
je 3 Minuten und dieſer Ton geht durch Mark und Bein. 
Stellt ſich Nachts dichter Nebel ein, ſo iſt natürlich an Schlaf 
nicht zu denken. 

Bei Nebel oder hoher Se weilen die Damen, die ſchneller 
als die Vertreter des ſtarken Geſchlechtes ſeekrank werden, meiſt 
in ihren Kabinen und zeigen ſich faſt gar nicht mehr in den 
Salons. Dann werden auch dieſe ſeekranken Damen in ihren 
Kabinen von den Schiffskellnerinnen bedient. Dieſe Schlffe⸗ 
kellnerinnen ſind würdige Frauen von etwa 50 Jahren, meiſt die 
Ehefrauen von Schiffsangeſtellten. Sie find das einzige weibliche 
Perſonal an Bord. Das Aufräumen der Kabinen beſorgen 
durchweg Kellner, in der Küche u. ſ. w. iſt ausschließlich männ⸗ 
liches Perſonal beſchäſtigt. Bei Erkrankungen weiblicher Paſſagiere 
ſtehen dieſe Kellnerinnen natürlich dem Schiffsarzte zur Seite. 

Die Männerwelt an Bord weilt bei ſtarkem Nebel, bei 
rauher oder ſtürmiſcher Witterung mit Vorliebe im Rauchſalon, 
wo man auch zu jeder Tageszeit einen guten Tropfen zu ange⸗ 


meſſenem Preiſe trinken kann. Böhmiſche und bayriſche Biere, 


deutſche und franzöſiſche Weine kann man hier ſtets erhalten. 


und die Brieſe dann nicht 


währt beiſpielsweiſe das 
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Der Raudfalon iſt auf den Hamburger Schnelldampfern ein 
behaglich eingerichteter Raum, der ganz bequem 50 - 60 Perſonen 
Platz gewährt. Damen verirren ſich faſt nie in dieſen Salon. 
Geraucht darf nur hier werden. In den and eren Salons und in 
den Kabinen iſt das Rauchen fireng verboten. 

Donnerſtag Mittag waren wir von Cuxhaven abgefahren, am 
New . — der darauffolgenden Woche befanden wir uns in 

ew Pork. 

Die Schönheit unh Großartigkeit des New⸗Yorker Hafens 
überraſcht mit ihrem eigenartigen Zauber ſelbſt denjenigen immer 
von neuem wieder, der in New » Vork ſchon öfters gelandet iſt. 
Rechts und links zeigen ſich bei der Einfahrt iu die Bai lichlide 
Höhenzüge, theilweiſe bewaldet, theilweiſe mit ſchmucken Villen 
und wohlgepflegten Gärten beſetzt. Auch lang gedehnte Fortt- 
fikationen, aus denen ſchwarze Kanonenrohre lugev, ſowie kleinere 
Strandbatterien werden zu beiden Seiten ſichtbar. Dann erblicken 
wir das impoſante Standbild der Freiheit, welches ſich auf einem 
kleinen felfigen Eilandel aus den Wogen erhebt. Im Hintergrunde zur 
Rechten gewahrt unſerer Auge, ſobald unſer Schiff in den Hafen 
von New Pork hineinſährt, den gewaltigen Bogen der Rieſen 
brücke, die New-York mit Vrooklyn verbindet. Bald macht ſich 
von allen Seiten ein über alle Maßen großer Schiffsverkehr 
bemerkbar. Mit unſerem Dampfer lief zugleich über ein 
halbes Dutzend ſtattlicher europäiſcher Paſſagierdampfer 
aus Rotterdam, Havre, Liverpool und anderen überſeeiſchen 
Häfen ein. Dazu ſchießen Hunderte von anderen Fahr⸗ 
zeugen durch die Wellen dahin: Poſtdampfer, Küſtenſchiffe, die 
Fahrzeuge der Polizei und der Sanitäts behörde, Schleppdampfer, 
die oft zwei, drei und vier Segelſchiffe an die Land plätze bugſiren 
Lootſenſchiffe, Fiſcherboote und ſchließlich die zweiſtöckigen Dampf⸗ 
fährboote, die den Perſonen⸗ und Wagenverkehr zwiſchen New⸗ 
York einerjeits und Hoboken, Jerſey. City Brook'yn, Green Point 
u. ſ. w. andererſeits vermitteln. Die mächtigen Schaufelräder ir 
der Mitte dieſer Dampffähren werfen die Wellen ſußhoch auf, 
und Reigt man die Treppe hinauf in den oberen Salon, fo erblick! 
man die großartigſten Städtepanoramen. Auf den breiten Waſſer⸗ 
armen gleiten Hunderte von Fahrzeugen auf und nieder, während 
an den Ufern entlang viele Dutzende von Eiſenbahnzügen hin⸗ 
und herrollen. 

Trotz der angenehmen Fahrt überkam doch wohl die meiſten 
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6. Ziehung der 4. Klaſſe 197. Kal. Preuß. Lotterit. 
Nur die Gewinne über 210 Mk. ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 


28. Oktober 1897, vormittags. 
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Paſſagiere ein gewiſſes Gefühl der Befriedigung, als fie wieder 
feten Boden unter ihren Füßen verſpürten. Für Rettungsvor⸗ 
richtungen war übrigens auf dem Dampfer durch 24 groß: 
Rettungsboote, nach menſchlichem Ermeſſen ausreichend, gelorgt. 
Jedes dieſer Rettungsboote, das in Folge von Korkeinlagen und 
beſonderer Konſtruktſon nicht unterſinken kann, faßt etwa 50 
Perſonen und kann von einem halben Dutzend Matroſen ſchnell 
„ausgeſetzt“ werden. 

Sobald der „Fürſt Bismarck“ in das Dock der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrtgeſellſchaft in Hoboken eingelaufen war 
erfolgte die Zollabfertigung und zwar in der denkbar ſchnellſten 
Weiſe. Eine Stunde ſpäter hatten ſich die Kajütpaſſagiere des 

roßen Hamburger Dampfers bereits über ganz New⸗Pork ver⸗ 
freut oder befanden ſich vereinzelt ſchon auf den Bahnhöfen, um, 
die Reife in das Land hinein anzutreten. (Aus Köhler's Deutſchem 
Ratjer-Ralender für 1898) 
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6. Jiehung der 4. Klaſſe 197. Kal. Preuß. Lotterie. 


Nur die Gewinne über 210 Mk. ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt. 
(Ohne Gewähr.) 
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welche in ſitzender Haltung wiedergegeben ift, den Kepf ſinnend gebeugt, 
in der einen Hand eine Papierrolle, in der anderen einen Bleiſt ſt. Tor 
kurzem verſchwand der letztere und auch in der Folgezeit wurden die ſtets 
erneuerten Bleiſtiſte eskamotirt. Die Direktion erſetzte darauf den Bleifift 
durch einen an der Spitze geſckwärzten Holzſtift von gleichem Aus ſeben. 
Auch dieſer verſchwand purlos. Dafür erhielt die Direktion einen Brief 
aus Magdeburg folgenden Inhalts: „Anbei ſende Ihnen die Imitation 
des Bleiſtiftes, welchen ich bei meinem Doriſein in der Annahme, daß es 
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ſehen. Ich bin allwöchentlich in Klepiomanie Angelegenheiten drüben, und 
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Schriftführer des Internationalen Verbrecher verbandes.“ In dem Briefe 
umſchlag, welcher den Vermerk „Vorſicht! Ausſtellungsobjekt!“ trug, be⸗ 
fand ſich der falſche Bleiſtift. 


Für die Redaktion verantwortlich: Karl Frank, Thorn. 
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Nervenarzt Dr. Otto Dornblüth in Roſtock in feinem „Kochbuch für 
Kranke“ in außerordentlich anerkennender Weiſe aus. Wiederholt weiſt 
Herr Dr. Dornblüth, geſtützt auf wiſſenſchaftliche Analyſe des Fleiſch⸗ 
Peptons, auf den Gehalt deſſelben an wirklichen Nährſtoffen hin und er⸗ 
klärt es für eines der beſten und werthvollſten unter allen ähnlichen Er⸗ 
zeugniſſen. Ganz beſouders wird die Anwendung des Fleiſch⸗Peptons da 
empfohlen, wo in Fällen der Schwäche und Arp:titlofigteit eine Vermeh⸗ 
rung der Nährſtoffe ohne weitere Anſtrengung des Kranken oder möglichft 
unbemerkt geſchehen ſoll. 8 


eidenstoffe 
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Bevor Sie Seidenstoſſi 
kaufen, bestellen Sie 
zum Vergleiche die 
reichhaltig. Collection 
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Specialhaus für Seidenstoffe und Sammete, - - 


Bekanntmachung. 
Die zweite Buchhalterſtelle an der 
Kaſſe der ſtädtiſchen Gas⸗ u. Waſſer⸗ 
werke iſt ſogleich zu beſetzen. Das Gehalt 
der Stelle beträgt 1800 Mk. ſteigend bis 
2400 Mark von 4 zu 4 Jahren um je 
150 Mark. 

Die Anſtellung erfolgt zunächſt probeweiſe 
auf ein Jahr und unter der Bedingung 
belderſeitigen /gährlichen Kündigungsrechts 

Als Kaution find 900 Mark in Staats- 
papieren oder Baar zu hinterlegen. 

Bewerber, welche im Kaſſenweſen erfahren 
fein müſſen, wollen ihre Geſuche unter Bei⸗ 

i legung der Zegniſſe und des Lebenslaufs 
bis 15. November d. J. an uns ſenden. 

Thorn, den 15 October 1897, 


Der Magiſtrat. 


Ein Grundſtüch 


in Mocker 
ſofort zu verkaufen. Von | 
ſagt die Expedition d. Ztg. 


..... EEE ET EEE 
Vertreter gesucht! 


Leiſtungsſähige Kaffee⸗Groß⸗Röſterei (Import, Seeplatz) ſucht gut ein- 
geführten ee 115 We und * Offerten mit Ia Referenzen an 


die Expedition diefer Zeitung unter 424 
EEE SEAT) Husten 5 Heil. 
(Brust Caramellen) 


Für Huſlende von E VLebermann, Dresden, ſind 


beweiſen über 1000 Zeugniſſe das einzig beſte Ddiätet. Genußmittel bei 
die Vorzüglichkeit von Huſten und Heiſerkeit. Zu haben bei: 


Kaiser's Brust-Caramellen J. G. Adolph. 
(wohlſchmeckende Bonbons) Ciſchlet⸗Hobelbän ke 


Malzextract mit Zucker in feiter Form 
zu kaufen geſucht. 399 


ſicher und ſchnell wirkend bei Huſten, 4 
Heiſerkeit, Katarrh und Verſchleimung. Coppernieusſtr. 30: 
Ein neues Wchtersehes Mieros- 


Größte Specialität Deutſchlands, Oeſter⸗ 
reichs = “ —.— — ut 5 Pf. a Mieros- 
: 3498 3 Niederlage bei: E. Begdon in Thorn. IIe ift billig zu verkaufen. Wo? jagt 
. nette Autait, 5 F 1 kl. Wohn. v. jot z. verm. Heiligegeiſtſtr. 15. Expedition dieſer Zeitur g. 4433 
Diud und Verlag der Rathsbuchdruckeref Ernst Lambeck, Thorn. 


Allein vertrieb 


des bekannten D. R. F. a. Thürſchließers 


5 „Zepbir“ (Cudell & Co.) 
iſt für Thorn und Umgegend unter günſtigen Bedingungen zu 
vergeben. Reflectanten wollen ſchreiben an 


Ernst Schichtmeyer, Danzig. 


000099000090808083 
- öheres Gehalt 
Stellung, Gen = en e 


kaufmännische Ausbildung 


welche in nur 3 Monaten von Jedermann erworben werden kann. 
Tauſende fanden dadurch ihr Lebensglück. 
Bitte gratis Institutsnachrichten zu verlangen. 
Erstes Deutsches Hand ls-Lehr-- Institut 


Otto Siedle, Hlbing, 


5 
. 
£ 


